
Wiesbadener

No . 279 . Dienstag den 27 . November 1853 ,

Auszug aus den Beschlüssen des Gemeinderathes .

Sitzung vom 24 . October .

Gegenwärtig : Der Gemeinde , ath mit Ausnahme deö Herrn Hahn .
1794 ) Auf Schreiben des Hrn . Oberförsters Krückeberg auf der

Platte vom 21 . l . M , die Holzfällungen pro 185S/56 betr . , wird beschlossen ,
die Holzfällungöarbeiten sofort zu reraccorviren , jedoch zur Abänderung der

Bedingungen 5 , 6 und 7 mit dem Hrn . Oberförster sich noch zu benehmen ,
und mit dem Holzhancrmeister Weber zu Clarenthal einen neuen Accord

abzuschließen .
1796 ) Daö Gesuch deö Fuhrmanns Friedrich Cramer von hier um

Ueberlassung der von ihm am 25 . Mai l . 3 - gepachteten städtischen Wiese
in der Höllkunde von circa 2 */a Morgen an den Bierbrauer Philipp
Müller von hier für die ganze Dauer der bedungenen Pachtzeit unter
denselben Pachtbedingungen , wird genehmigt .

1808 ) Auf die Anzeige deö BauaufseherS Martin vom 19 . l . M . , die

Unterhaltung der städtischen Schullokale betr . , wird beschlossen , die für ver¬
schiedene Reparaturarbeiten in diesen Lokalen angeforderten 45 fl . 5 fr .
zu den bezeichneten Zwecken zu verwilligen .

1811 ) Auf die Anzeige deö BauaufseherS Martin vom 16 . l . M . , den

Zustands dcS MühlwcgS betr . , wird beschlossen , daS Herzogliche Polizei -

Commissariat zu ersuchen , ein verschärftes Verbot zu erlassen , daß die
Banquette dieses Weges nicht befahren werden dürfen und die Polizei -
diener zu beauftragen , auf die Handhabung dieses Verbots zu achten .

1815 ) DaS Schreiben dcö Oberführers für daS WasserreichcorpS , Hrn .
Chr . Zollmann von hier , vom 18 l . M . , Verbesserungen bei der Or¬

ganisation der hiesigen Feuerwehr betr . , wird der Commission für daS

Feuerlöschwesen zur Prüfung und Berichterstattung hingewiesen .
1816 ) DaS Gesuch des WcinhändlcrS Benedict Roscustein von hier

um Reinigung deö von ihm gepachteten Rathhauskellerö von Schlamm
und Wasser und gründlicher Herstellung deö in demselben befindlichen
AbzugSkanalS wird den Herren Birck und Querfeld zum Bericht hin¬
gewiesen .

1817 ) Daö Gesuch der Pflästerermcistcr Georg Birk und Heinrich
Erkel von hier um Crtheilung der Erlaubniß zur Anlage eines neuen
CteinbruchS in dem Stadtwald „ Distrikt Schläferskops " wird einer Com¬

mission , bestehend auö den Herren Hahn , Gg . Thon und dem Herrn
Bürgermeister , welche an Ort und Stelle unter Zuziehung deö Hrn . Ober¬

försters Krückeberg Einsicht nehmen soll , zum Bericht hingcwiesen .
1819 ) Daö Gesuch dcö Steinhauermeisterö Gottfried Ebert dahier um



Erlaubuiß zur Ueberwölbnng und Benutzung deS Bachs hinter seinen Ge¬

bäuden , wird dem Feldgerichte zur Begutachtung hingcwiesen .

1821 ) In Betracht der vorliegenden Mangelhaftigkeit in der bisherigen
städtischen Armenunterstützung , indem

1 ) die für diesen Zweck aufgewcnvete Summe von durchschnittlich 16000 ff .

per Jahr zu den übrigen Ausgaben der Stadt in keinem richtigen
Berhältniß steht , indem

2 ) trotz dieses bedeutenden Gesammtauswandes für Unterstützungs¬
zwecke in Folge der endlosen Zcrsvlittcrung der verabreichten Gaben

eine wirkliche Hülfe in sehr vielen Fallen , insbesondere bei ge¬

brechlichen und altersschwachen Personen nicht geleistet wird , indem

3 ) die wahrhaft Bedürftigen auö Verschämtheit ost ohne Unterstützung
bleiben , während minder Bedürftigen diese Vortheile zu Gute kom¬

men , indem

4 ) die größten Ungleichheiten bei diesen Unterstützungen schon darum

unvermeidlich sind , weil in Folge der fehlenden Central isa tio n dieser

Bestrebungen der städtischen Bebörve in den meisten Fällen unbekannt

bleibt , welche Vortheile die Bittsteller etwa bereits von Privat -

WoblthätigkeitS - Vereinen zu genießen haben , eine Einsicht in die

betreffenden UntcrstützungSIisten dieser Vereine aber bisher nicht er¬

hältlich war , indem

5 ) wider den Willen der städtischen Behörde , bei der bestehenden Aus¬

lieferung von Lebensmitteln , Brennmaterial und sonstigen Beisteuern

in die Wohnungen der Armen » nicht sein » auch andere , selbst ganz

unwürdige Personen — oft zum Nachtheil des Armen — von der

verabreichten Unterstützung Vortheile ziehen , indem

6 ) bei der ganz bedingungslosen Verabfolgung von Unterstützungen an

Arme die städtische Behörde jeden sittlich - bebenden Einfluß

auf diese Personen entbehrt und damit nicht bloS daS witksamste

Mittel zur Abstellung der Armuth aus den Händen gibt , sondern

indirect selber durch die Gewöhnung an fortwährende Unterstützungen
die Gleichgültigkeit und Sorglosigkeit der Unterstützten zu begünstigen

scheint , anstatt ihnen Arbeit und eigene Sorge mit einem Worte :

Seldsthülfe zur Pflicht zu machen ,

wird auf den Antrag deS Herrn Dr . Rossel beschlossen , eine Commission

zu ernennen zur Berichterstattung über diesen Antrag mit besonderer Unter¬

suchung der Frage : ob und in wie weit die Errichtung eines städtischen

Armen - ArbeilSbanseS den angedeuteten Mängeln abzuhelfen geeig¬
net scheinen möchte ?

ES werden hierzu gewählt die Herren Nathan , Meckel , G . Thon

und Rohr .
Wiesbaden , den 24 . November 1855 . Der Bürgermeister .

Fischer .

Bekanntmachung .

Herzogliche Landesregierung hat in Folge der in mehreren Aemtcrn deS

HerzogthumS ftattgefundenen Abmessungen und Abwiegungen von Getreide «

zrüchlen verfügt , daß bei Fruchlverkäufen nach Gewicht das Normalgewicht
der Gerste zu 125 Psund per Malter , statt wie bisher zu 120 Psund an¬

genommen werde .
ES wird dieS hiermit mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenutniß ge -



Stckb .- No . Mrg . Rtb . S -b . El .
1 ) 9419a 55 53 ] 3

bracht , daß der Marktmeister deö hiesigen Frachtmarkts hiernach instruirt
worden ist .

Wiesbaden , den 25 . November 1855 . Herzog ! . Polizei - Commissariat .

_____ v . Rößler .

Beschreibung der Grundstücke .
Acker ober der Spelzmühle zw . Wilhelm Kim¬

mel Kinder 3r und dem Weg , gibt 12 fr .
1 hll . Zehnt - Annuität ,

Acker im Hammersthal zw . Wilhel Kimmel 4r
und Heinrich Wintermeyer , gibt 31 fr . 1 hll .
Zehnt - Annuität ,

Acker hinter den zwei Born zw . JonaS Selb
und Heinrich Wintermeyer , gibt 26 fr . Zehnt -
Annuität ,

Acker unter der Steinmühle zw . dem Weg
und Jacob Wintermeyer , gibt 2 st . 2 fr .
1 hll . Zehnt - Annuität und ist mit Waizen
besamt ,

Acker nnterm kleinen Hainer zw . Johann Wil¬
helm Cron und Georg David Schmidt , gibt
16 fr . 1 hll . Zehnt - Annuität und ist mit

Waizen besamt ,
Acker ober dem großen Hainer zw . Wilhelm

Kimmel 3r Kinder und Philipp Berger , gibt
39 fr . 2 hll . Zehnt - Annuität ,

Acker im kleinen Hainer zw . Conrad Heus und

Ludwig Wintermeyer , gibt 21 fr . 3 hll .
Zehnt - lind 23 fr . 3 bll . Gült - Annuität ,

Acker in der Schlinf zw . Anion Christmann
und Wilhelm Kiiiimcl 3r Kinder , gibt 17 fr .
2 hll . Zehnt - und 9 fr . 1 bll . Gült Annuität ,

Acker aus dem Schiersteinerberg zw . den Avf -

stößern nnd Heinrich Wintermeyer , gibt 1 fl .
16 fr . 2 hll . Zehnt - Annuität ,

Acker auf dem Mosbacherberg zw . L . v . Rößler
und Philipp Friedrich Potbs , gibt 56 fr .

-Zehnt - Annuität und ist mit ewigem Klee

bestellt ,
Acker anf

' m Geisberg zw . Georg Wilhelm
Jacob und Wilhelm Kimmel 3r , gibt 20 fr .
1 hll . Zehnt Annuität ,

Acker ans den , Thorberg zw . Ludwig Winter -
mever und Ludwig Schweißgutb , gibt 19 fr .
1 hll . Zehnt - Annuität und ist mit Kohl
bestellt ,

Gefunden :
Ein Paar Tuchkamaschen , ein Pelzkragen .

Wiesbaden , de » 26 . November 1855 . Herzog ! . Polizei - Commissariat .

Bekanntmachung .
Ludwig Dams und dessen Ehefrau dahier lassen Dienstag den 18 . December

fliä
3 Uhr 24 in hiesiger Gemarkung gelegene Grundstücke ,

2 ) 9421a 1 40 88 3

3 ) 9422a 1 17 61 3

4 ) 2 22 88 2

5 ) 9432 —— 73 — 3

6 ) 9431 1 75 26 3

7 ) 9433a — 97 34 3

8 ) 9435 — 78 78 ] 3

9 ) 9440 1 39 65 2

10 ) 9443 1 1 83 2

11 ) 9449 — 90 98 3

12 ) 9450 — 35 31 2



Stckb . - No . Mra . Rth . Sch . St . Beschreibung der Grundstücke .

13 ) 9458 — 79 32 3 Acker ober der Spelzmühle zw . Conrad Bücher
und Anton Christmann , gibt 17 fr . 2 hll .

Zehnt - Annuität ,
Acker ober dem Kirschbaum , zwischen Heinrich

Berger und Wlhelm Kimmel , gibt 30 fr .

3 hll . Zehnt - Annuität rmd ist mit Korn

besamt , ,

14 ) 9461 —— 55 70 2

15 ) 9465 — 69 78 1 Acker am alten Walluferwcg , zw . Wilhelm
Kimmel 4r und Jacob Wintermeyer , gibt
1 fl . 6 fr . 3 hll . Zehnt - Annuität und ist
mit Korn besamt ,

16 ) 9475 — 48 67 3 Acker im fleincn Hainer zw . Peter Schramm
und Johann Georg Weiß Wtb . , gibt 10 fr .

3 hll . Zehnt - Annuität ,
Acker am alten Walllsserweg zw . Wilhelm

Kimmel 4r lind Jacob Wintermeyer , gibt
20 fr . 3 hll . Zehnt - Annuität ,

Wiese in der Tennclbach zw . Peter Wagner
und Ludwig Wintermeyer ,

Wiese im Adamsthal zw . Christian Weil lind

der Domäne , ,

17 ) 9476 — 38 12 2

18 ) ftrfa — 63 70 2

19 ) 9485 —— 43 43 3

20 ) 9489 — 27 75 3 Wiese in der Müllerswiese zlv . Ludwig Win¬

termeyer und Philipp Brand ,

21 ) 9493 — 61 14 3 Wiese ober der Schafbrücke zw . Herzoglicher
Domäne und Heinrich Wintermeyer ,

22 ) 9494 — 30 57 3 Wiese ober der Schafbrücke zw . Herzog ! .

Domäne und Heinrich Wintermeyer , gibt
6 fr . 1 hll . Gült -Annuität ,

Wiese im alten Weiher zw . Wilhelm Kimmel

und Jonas Weil ,

23 ) 9497 — 38 14 3

24 ) 9498 — 4 47 3 Wiese im alten Weiher zw . Wilhelm Schlidt
und Jonas Weil ,

in dem Nathhanse dahier freiwillig versteigern . ,
Wiesbaden , 24 . November 1855 . Herzog ! . Landoberschulthecherer .

233 Westerburg .

Bekanntmachung .

DaS AuSputzholz aus den Anlagen am Mühlweg , dem Cursaalweg , der

schönen Aussicht , am Geiöbergwcg und am Capellenweg soll Mittwach den

28 . d . M . Vormittags 11 Uhr an Ort und Stelle öffentlich versteigert
werden . Der Anfang wird am Mühlwcg gemacht .

Wiesbaden , den 26 . November 1855 . Der Bürgermeister .

_____________________________ _ __
Fischer .

Düngervergkbnng .

Der Dünger der Artillerie - Dienstpferde vom ersten halben Jahr 1856

soll int Submissioöwege vergeben werden . Es sollen die Gebote auf einen

täglichen Stand von 60 Pferden geschehen . Die versiegelten Submissionen
mit der Aufschrift „ Submission auf Pferdcdünger " müssen spätestens bis

zum 3 . December d . I . Vormittags 10 Uhr auf das Bureau der Artillerie

dahier abgegeben werden , indem zu dieser Stunde die Eröffnung derselben



geschieht und später eingehende Offerten unberücksichtigt bleiben . Die deß -
sallsigen gewöhnlichen Bedingungen sind auf dem Artillerie - Bureau täglich
einzusebcn .

ö w

Caution wird nur von unbekannten Unternehmern verlangt , deren Aab *
lungSfähigkeit dahier noch nicht bekannt ist .

Wiesbaden , den 18 . November 1855 .

Herzogliches Artillerie - AbtheilungS - Commando .

Notizen .
Heute Dienstag den 27 . November Nachmittags 2 Uhr :

-Versteigerung ter Lieferung des Fleisches und FetteS für die Menage der
Herzogl . Artillerie pro 1856 aus dem Artillerie - Bureau . ( T . Tag -
dkatt No . 273 . )

k 0

Weihnachts - Geschenke für Kinder .

Bilderbogen , 1

Bilderbücher , . . .. n n , , , ,
Schreibhefte ,

Auswahl ,

Farbenkasten , ।

Reißzeuge und sonstige
Schreib - und Zeichnenmaterialien

99 bei A . Flocker ,

ß Knrfürftl . Hessische 40 Thlr . Loose ß
W und

zGroßherzogl . Badische 35 fl . Looses
| sind zur bevorstehenden Ziehung cursmäßig zu erhalten s

| bei Raphael Herz Sohn , i
1 5405 Taunusstraße No . 30 .

Taiizunterriclit .

Letzter CursuS für diesen Winter .
Diejenigen , welche daran Theil nehmen wollen , werden gebeten , sich bis

zum 2 . December bei mir angemcldct zu haben .

. ,n „ L . Moseler Strauß , Tanzlehrer ,5406 Pariser Hos .

Römerberg No . 7 sind alle Sorten Stramin - Schuhe und - Pantoffeln ,
Fllz - , Holz - und Bendel - Schuhe , alle warm gefüttert , von den kleinsten
b >S zu den größten , zu den billigsten Preisen zu haben . 5407

freundlichen Einsender dcS Geburtstags - ÄngebindeS
dieses Monats meinen verbindlichsten Dank .
5408 AM . . .

vom 24 .



Ich warne hiermit Jedermann meinem Sohne Alexander Etwas zu

borgen , noch Zahlungen an denselben zu leisten , auch nichlS von " )m zu

kaufen , indem ich für nichts hafte . .
54U

Wiesbaden , den 25 . November 1855 . 3 » < ) ar .

Bescheidene Anfrage .

.
c>n No . 277 der Mittelrheinischen Zeitung lesen wir eine Nachricht der

in Frankfurt erscheinenden Zeitung „ Deutschland "
, wonach seit länß ^ r

Zeit ein Gauner hier in Haft sein soll , welcher cmcn bedeutenden Dieb¬

stahl verübt ; derselbe jedoch eben so frech wie verstockt erklärt habe , daß

er das fragliche Verbrechen begangen , sich jedoch weigere , den Dit anz »

geben , wo er daS gestohlene Gut ausbewahrt . , .9
Die Zeiten , einen Menschen durch Gewalt zum Gcständnlß zu bringen ,

' sind zwar vorüber , wäre es jedoch im Jntercsse der ^ schav ' gkenmchtm

der Oidnung , ( und hierin wild nur Jedermann Beifall zollen ) diesem MW

ähnlichen Subjecten so lange keine Ruhe zu lassen mnd ^ ftlbeU vothigen

falls mit Schlägen zu regaliren , b >S ein förmliches Geständuiß erzielt

^
Meines Erachtens würde man diese Methode keine drei Mal anzuwenden

brauchen und daS Versteck wäre ermittelt .

5410 __

Die Etrohfabrikate aus der Central - Flechischule der Filanda dürften

ihrer Zweckmäßigkeit wegen sich als Weihnachtsgeschenke eignen . - Auf

Verlangen werden solche auch nach vorgeschriebenem Muster und Große

gefertigt ; insbesondere die Strohdecken und Strohsohlen . Auch werden

stets aus Lager gehalten : Strohkästchen NI verschiedenen Formen und

Größen : Cigarren - , Brillen - und Streichholzchen - Etn . s und eine sthone

Auswahl Nadelbüchsen von Stroh , sämmtlich zu möglichst billigen Prei¬

sen ,  Ix mehr davon gekauft wird , je mehr Hände der Armen können

beschäftigt werden . Neun arme Familien sind bereits damit beschäftigt

und wenn sie ferner brav und fleißig sind , so währet ihre Beschäftigung

während des ganzen Winters . Nur durch Beschäftigung wird die Noth der Ar¬

men nachhalüg gelindert und sie dadurch zugleich in die nützliche Classe der

Menschen zurück geführt , während Unterstützungen ohne Beschäftigung sie

immer mehr davon entfernen ; auch könnte dann für diejenigen Rochier ,

denden mehr gethan werden , welche durch Alter oder Gebrechen zur Arbeit

nnfäbiggewo rden sind .     _______, — _ — — ? —

Mrostraße No . 16 ist eine Kommode und ein Kleiderschranr
^

zu

St in der neuen Schule empfiehlt sich im Ofensctzen und

Schwarze « . _________ __ — — — --

5
» r « e junge Sen . « linnen

^
Unttrzeichneter empfiehlt sich im Schlachten von Schweinen ä 24 kr .,

ditto eine Kuh 40 fr . Zu erfragen Mühlgasse No ,
6 eine Stiege hoch .

5415 ___ _________
^

Bci
^

Metzger Cbriflian
^

Bücher in der Goldgasse ist sehr fettes

^ auimelflcisch per Pfund 10 kr . sortwährend ^ zu ^ ^ .------
5391

Einen Paletot von feinem blauen Tuch habe ich in Auftrag zu 11 Gul -

541gU
CerfqU ^ n *

Schäfer , Schneidermeister , Webergaffe No . 14 .
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A ffisen des IV . Quartals .
, z Leute Dienstag den 27 . November .

LlaaiSbtbo . de : Herr Ltaaispioenratvr Reichmann
9 . gi ^ rlheidiger : Herr Pioeurator vr . LeiSlei iuu2 ) Anklage gegen Marrin Solinger von Breitbardt iq

Schneiderlebrlmg , wegen Echriftfälschung , Betrugs - c
' 3 } '

Präsident : Herr HofgerichtSrath Zeckeln .
elaaiöbehörde : Herr Slaaiöprorurator Reichmann

9 , ^ errheidiger : Heir Procuraior Dr . Leisler seu .

Präsident : Herr HofgerichtSrath Jeckeln .
StaatSbeborde : Herr Staatöprvcuralor Reich mannVertbeidiger : Herr Procurator Schenk

- Verhandlung vom 26 . November
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( Hierbei eine Beilage .)

Der Gemsenjäger .

Nach dem Französischen des Emile Souve - tre .

( Fortsetzung auS Nro . 278 )

Bon dieser Art von Trunkenheit ergriffen , beeilte der junge Holzschnitzer

r • . (Stritte und betrat die gefährlichen Fußsteige , welche an der ersten

<Rprnmanb hinfübrten . Die auf den unteren Stufen des Berges zerstreut
L ^ ommerbüttcn waren unter einer Schneedecke begraben , auf der

2Ä u „

" S £
'

« > » - M - - K M - » , - w ° h - >- » m - ich -

verkrüppelte Tannen , und einige Büsche von Zwergbuchsbaum , welche sich

aus Lein dürren Boden hcrvordrängten . Bald verschwanden auch diese ,

x
tC

, fnf . mtr bfn nackten helfen , von einzelnen Streifen von Rauch -
u " d l am 5 1

Hiob beschriebene gel *

M 95 » in tiefer

'
Ein ^ nüt in dem Felsen , in welchen nie

^ nnncnftrobl drang Er wollte eben eintreten , als sich Plötzlich indem

bunfdn KnS , und er erkannte seinen Vetter Hans .

Der Gemlenjäger trug dieselbe Kleidung , wie den Abend vorher Er

. dj , Flinte an einem Riemen über die Schulter gehängt , und stutzte
W S n, . f einen mit Eisen beschlagenen Stock . Leine Züge waren

beV ffnücrer als gewöhnlich . Er bcwackte den Weg , welchen Uttich bitte ,

tt ? nu >ß >c . Diese ? war bei seinem Anblick mit einem Ausruf des Erstaunens

W " Jeb
„ Su » >" . 6 « n8, “ - , i - i - - au « - , @ 011 tchül , m « ! Sil Hfl

‘ ™ ”
-

"

, W
'

, - ? E
^ ch - in - » W - - « " f « - Eng - - » - ,p ? " ftagi -

3 *
u

" “ Sm » « fl » » kr » "
„

 habe Dich kommen sehen , ich wartete auf Dich .

—
"

Gchst

^
Du

'
^ icht !

"

um ^ iJ^ mfen aufzusuchen , welche Onkel Hiob

gestern gesehen hat ? "

„

Z ' Ku wirst sie nicht mehr finden ; ich habe ihre Fährten untersucht ,

ite stnd nach den Gletschern zurückgekehrt . "
. f „

^)iun wohl ! so werde ich ihnen in dieser Richtung folgen .

— ^ Bist Du dazu entschlossen ? "

zusammen jagen,
" sagte Hans nnd erhob seinen

» € » Sn ÄS
er srÄe

"

er Wr den jungen

W » M . W ,

Ae^
' dochLî e^ Ge ^ v7rg

'

effen ? daß ich nicht eben d ° -

h ?n gehen könnte , wo Du hingehst .
" ^ Forts folgt . )



Wiesbadener

Hierdurch mache ich die Anzeige , daß die erste Sendung

( Beilage zu No . 279 ) 27 . Nov . 1855 .Dienstag
----

Straßburger Gänseleber - Pasteten
( Terrines de Foies gras de Strasbourg aux Trüffes

du Perigord )
angekommen ist .

M Adolph 11 öder ,
5399 Hof - Convitor .

Arac - und Rum - Punsch - Essenz per Flasche 1 fl . 36 fr .
Annanas - Punsch - Essenz 2 „
Düsseldorfer von Seiner 1 „ 45

''

Rum , Cognac , Absinthe ic . , sowie alle Sorieu süße Liqueure bester Qua «
liläk empfiehlt
5233 II . Wen ® , Convitor , Sonnenbergerthor .

Frische Austern bei « . Acker .

Frische Schellfische
bei W . Bott Wittwe , Kiechgaffe 26 . 5400

Erste Qualität Hammelfleisch
per Pfund 10 fr . zu haben bei

Karl Haßler , Metzger ,
sm Langgaffe No . 1 .

Fettes Hammelfleisch per Psd . 10 kr . ,
W *** haben bei Metzger Weidmann ,
6374 MichelSberg No . 20 .

Salatkartoffeln Langgasse No . 32 .



In der L Schcllenberg ' schen Hostuchhandluug in Wiesbaden ist zu

haben :
5367

Dr . E . Surbel , Arzt ju Vierzon ,

die Trunksucht .

ein welchem scheußlichen Lichte stellt sie sich dar ? Welche physische und

moralische Verheerungen richtet sie an ? Wie beugt man ihr am Sichersten

vor ? Wie hilft man ihr am Erfolgreichste » ab ? Mit einem Anhänge über

die Behandlung der höhern Eirade dicfcö UcbclS , des Säuferwahnsinns

( Delirium tremens ) rc . Geb . 36 fr .

Diese , den MäßigkeitSvercinen gewidmete treffliche Schrift hält den Be¬

troffenen einen so abschreckenden Spiegel vor , daß ihre Lectüre allem bei

Vielen schon hinreichend sei » wird , sie vor dein Abgrunde , an dem sie

stehen , schaudern zu machen .

Potichino - Manie *

Neue Papiere , Gläser , Farben , Pinsel,r . empfiehlt

99 A . 4 ' locKer .

| W
*

Zn herab gesetzten I
| Preisen .

*
W »

< cmpfiehlt Unterzeichneter eine große Auswahl amerikanischer <

S Gummischuhe erster Qualität . >
1 Friedrich Dörr , Schuhmachermeister , >
5 5401 kleine Burgstraße No . 3 .

Cigarren
in einer reichen Auswahl , Cigarrenspitzeiit Cigarrcn -

Kluis . Portemonnaies . Tahacksdoscn empfiehlt

5370 Carl lierytnaiin WUhce , Langgasse 26 .

Da ich meine noch vorrathigen französischen

und englischen Stickereien ausverkausen
werde , so erlasse dieselben von jetzt an unter dem

Einkaufspreis .
'

„ „

5806 Beruh . Jonas , Langgasse No . 35 .

Englischer Unterricht für Auswanderer wird billig ertheilt Burg ,

straße No . 1 .
5375

Wollene , seidene und Glace -Handschuhe , wollene Shawl und seidene

Foulardtücher werden auf
'
ö schönste gewaschen Hochstätte Nv . 26 . 5402



Alizarin - Tinte
,

bie sich durch ihre Vorzüge als schöne und leichifließende Schreib » und
Cop,r - Tinte bereits einen guten und festen Ruf begründet bat und
sich eines außerordentlich starken Absatzes erfreut , empfing ich wieder frische
Zusendung in ganze » und halben Flaschen ä 10 und 6 Sgr .
™ A Flocker .

Logis • Dermiethungen .
( « rschetnen Dtknftag « und greitage .)

? Im Nerothal in dem Landhause von C . Künstler sind möblirte Zimmer
zu vermiethen . 3280

Dotzheimerweg No . 1 c ist eine freundliche Familien - Wohnung sogleich
zu vermiethen . Auf Verlangen kann der hinter dem Hause gelegene
Garten , sowie ein nebenan liegender , einen Morgen großer Acker , jedoch
auch jedes einzeln abgegeben werden . Näheres Friedrichstraße No . 32 . 4626

Friedrich st raße No . 11 ist ein möblirtcS Zimmer und Cabinet zu » er *
miethen .  . . . . 4991

Friedrichstraße 15 , Südseite , sind möblntc Zimmer zu vermiethen . 4882

Große Burgstraße No . 15 ist eine Wohnung
mittlerer Größe ru vermiethen . 5297

Heidenberg No . 19 im 2 . Stock ist rin möblirtcSZimmerzu vermiethen . 4409
Heidenberg No . 48 ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . 5355
Kirchgasse No . 19 im dritten Stock sind zwei freundliche Zimmer nebst

Kabinet mit Möbel zu vermiethen . 4770
Kirchgasse No . 23 sind 2 möblirte Zimmer zu vermiethen . 5255
Kleine Schwalbacherstraße No . 1 ist ein schönes DachlogiS sogleich

zu vermiethen . 5357
Langgasse No . 39 ist ein möblirteS Zimmer zu vermiethen . 5100
Metzgergasse No . 12 ist im 3 . Stock ein LogiS an eine stille Familie

zu vermiethen . 5300
Metzgergasse No . 30 bei Metzgermeister August Käsebier ist ein möblirtes

Zimmer mit Kost zu haben . 5404
Nerostraße No . 12 ist ein möblirtcS Zimmer zu vermiethen . 5102
Oberwebergasse bei Metzger Eeewald sind zwei LogiS zu vermiethen

und sogleich zu beziehen . 5358
Saalgasse No . 4 ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . 4888
Schachtstraße No . 25 ist eine Wohnung , bestehend auS zwei Stuben ,

Kammer , Küche , und sonstigem Zugehör , auf März oder April 1856
zu vermiethen . 5302

Schwalbacherstraße No . 10 ist im zweiten Stock deS Hinterbaues
eine Wohnung zu vermiethen und gleich auch später zu beziehen . 5303

Ruhrkohlen
sind aus dem Schiff zu beziehen durch
5387 « J . 14 . Lembach in Biebrich .

@ in kleines Haus in der besten Lage der Stadt ist unter guten Be¬
dingungen zu verkaufen . Näheres in der Erpedition d . Bl . 5403



4835

I . 21 . Heckel ,

Hof - Instrumentenmacher .

Schwalbacher Chaussee No . 10 sind 2 gut möbllrte Zimmer mit oder

ohne Kost zu vermiethen . , t .
4889

Steinqassc No . 6 ist ein vollständiges LogrS nebst Zubehör auf den

13 . December , auch später zu vermiethen . 4993

Untere Friedrichstraße No . 3 int Seitenbau ist ein freundliches Zim¬

mer nebst Küche zu vermiethen . 4889

Untere Webergasse No . 40 ist ein mobürteS

Zimmer mit Cabinet auf den 1 . Januar zu ver -

inicttycn .
5361

Der untere Stock meines Hauses in der Kirchg a sse , bestehend in einem

qeräumiaen Laden , 6 Zimmern , Küche , nebst den übrigen Bequemlich¬
keiten ist zu vermiethen und kann sogleich , auch später bezogen werden .

Auch ist daö HauS aus der Hand zu verkaufen . Näheres bei dem

Eigenthümer G . C . Bücher . ö364

Familien - Wohnungen , sowie einzelne Zimmer , sehr schon und freundlich ,

sind zu vermiethen . Wo , sagt die Erpedition d . Bl . 5304

Im BadhauS zur goldenen Kette ist ein heizbar möblirteö Zimmer vom

1 . December an billig zu vermieihen . o32a

Zu vermiethen
eine schöne Wohnung , Bel - Etage , enihaltend 3 große Zimmer , 2 CabinetS ,

1 großes Mansardezimmer , 2 Dachkammern , Küche , Keller , Holzstall und

Mitaebrauch deö Gartenö . Näheres auf dem Commissionö - Bureau von

227
'

C . Leyendecker S > Comp .

Bei Unterzeichnetem ist biö Januar 1856 eine vollständige Wohnung
>u vermiethen , bestehend in 6 Zimmern , zwei Kammern , Pferdestall , Wagen -

Remise und allen sonstigen Bequemlichkeiten ; auf Verlangen kann auch ein

Theil Garten abgegeben werden .

Biebrich , den 18 . October 1855 .

Mainz , Freitag den 23 . November .

An Früchten wurden auf dem heutigen Markte verkauft zu folgenden

Durchschnittspreisen :

561 Säcke Walzen . . per Sack i 200 Pfund netto . . . 19 8 . 50 fr .

235 , Korn . . . » „ } 80 ..... . fl 6 tt
305 „ Gerste l ™ „  1 » « • | « •

125 , Hafer 120

Der heutige Durchschnittspreis hat gegen den in voriger Woche :

bei Watzen
bei Korn
bei Gerste
bei Hafer

45 fr . mehr
31 fr . mehr
12 fr . mehr .

8 ft . mehr .

1 Malter Weißmebl 1 140 Pfund netto kostet . . 17 8 . 20 ft .

1 Matter Nvggenmehl „
__

»
_

•> » • ‘ • 10 ’ •

4 Pfund Rogaenbrvd nach der Tare . . . . ■ 21 i

3 Pfund gemischtes Brod nach eigner Erklärung der Derlauser 22
^

ir
^

Druck und Verlag unter Verantwortlichkeit een 8 . Schellenberg .
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